
Badesaisonkarte
Nur für kurze Zeit:

Genießen
Sie im schönem
neuen Ambiente
tolle Speisen und
Getränke von unserem
neuen Team.

Reservierungen unter:

03135/53 577-3631 o.

papajoe@schwarzlsee.at

NEU !

SENSATIONELLEN

Aktionen 2011

ERHÄLTLICH AM SCHWARZLSEE AN DER INFO/STEIERMARK-HALLE O. SAISON-

KARTENKASSA. NUR GÜLTIG BEI KAUF VON SEE-ROCK-, SEER- UND KASTEL-

RUTHER SPATZEN-TICKETS! KEINE BARABLÖSE MÖGLICH.

Badesaisonkarte

• Badesaisonkarte -50%

bei Kauf von 5 Konzerttickets

• Badesaisonkarte GRATIS

bei Kauf von 7 Konzerttickets

• Badesaisonkarte + Parkplatz GRATIS

bei Kauf von 10 Konzerttickets

GRATIS!

ERHÄLTLICH AM SCHWARZLSEE AN DER INFO/STEIERMARK-HALLE

O. SAISONKARTENKASSA. NUR GÜLTIG BEI KAUF VON SEE-

ROCK-, SEER- UND KASTELRUTHER SPATZEN-TICKETS FÜR

SAISONKARTENBESITZER! KEINE BARABLÖSE MÖGLICH.

KONZERTRABATT!Badesaisonkarte=

1 Konzertticket 10%

2 Konzerttickets 15%

3 Konzerttickets 20%

ab 5 Konzerttickets 25%

-50%

Alle News & Infos: www.schwarzlsee.at
www.facebook.com/SchwarzlSee

Die

Martin Mayer ist

Leiter der

Landesstatistik

Steiermark KK

39,1
Jahre ist heute das

Durchschnittsalter der

Männer in Graz. Im Jahr

2030 wird es 41,4 Jahre sein. In GU „altern“

sie um 4 Jahre (von 40,1 auf 44,1).
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in Graz und den Gemeinden von Graz-Umgebung

DURCHSCHNITTSALTER

Frohnleiten 45,04 Jahre

Kainbach/Graz 44,75

Übelbach 44,27

Groß-Stübing 43,18

Laßnitzhöhe 43,14

St.Bartholomä 42,92

Gschnaidt 42,75

St.Radegund/Graz 42,74

Unterpremstätten 42,44

Attendorf 42,42

Stiwoll 42,41

Weinitzen 42,39

St.Oswald/Plankenwarth 42,17

Langegg/Graz 41,96

Hard/Purgstall 41,82

Rohrbach/Steinbach 41,80

Semriach 41,72

Gössendorf 41,57

Judendorf-Straßengel 41,56

Haselsdorf-Tobelbad 41,54

Gratkorn 41,51

Lieboch 41,49

Stattegg 41,49

St.Marein/Graz 41,46

Deutschfeistritz 41,41

Wundschuh 41,39

Nestelbach/Graz 41,32

Hart/Graz 41,26

Thal 41,22

Feldkirchen/Graz 41,16

Raaba 41,11

Eisbach 41,09

Vasoldsberg 40,94

Gratwein 40,87

Krumegg 40,75

Fernitz 40,74

Kalsdorf/Graz 40,74

Hitzendorf 40,73

Hausmannstätten 40,72

Peggau 40,68

Brodingberg 40,59

Höf-Präbach 40,45

Kumberg 40,39

Zwaring-Pöls 40,33

Mellach 40,26

Grambach 40,25

Pirka 40,24

Edelsgrub 40,16

Eggersdorf/Graz 40,16

Seiersberg 40,07

Werndorf 40,01

Tulwitz 39,69

Röthelstein 39,64

Schrems bei Frohnleiten 39,48

Zettling 39,00

Tyrnau 38,62

Dobl 38,31

Quelle: Landesstatistik Stmk

Durch die Zuwanderung

kommt es in Graz in letzter Zeit

sogar zu einer Verjüngung, in Graz-

Umgebung nur zu einer leichten

Alterung. Die wird aber in ein paar

Jahren stark zunehmen.“

Graz ist der
Jungbrunnen
Nur in der Stadt wird die Bevölkerung jünger.

Fast überall sonst steigt der Altersschnitt.

ROBERT PREIS

und Zahnärzte ein Durchschnittsalter von
inzwischen über 50 Jahren. Alarmierend:
57 Prozent unserer Pflichtschullehrer sind
50 oder älter. Zu den jüngsten Berufsgrup-
pen zählen übrigens Hebammen.

Apropos Altersfrage: Die ältesten Be-
wohner im Umkreis sind eine 105 Jahre alte
Dame aus Gössendorf und eine 106-jährige
Grazerin. Nur eine Mooskirchnerin ist in
der Steiermark noch älter (107).

M
it 38,31 Jahren ist Dobl zwar die
deutlich jüngste Gemeinde im
Großraum Graz, aber auch dort

wird die Bevölkerung stetig älter. Nur in
der Stadt Graz herrscht der gegenteilige
Trend. Laut Martin Mayer, oberster Statis-
tiker des Landes, ein Resultat rasanter Zu-
wanderung. „Seit 2001 hat Graz um fast
35.000 Menschen zugelegt, hauptsächlich
durch Zuwanderung aus dem Ausland und
der Obersteiermark. Die Masse dieser Zu-
wanderer ist im Erwerbsalter.“

Warum dagegen gerade Frohnleiten
oder Übelbach so alt aussehen, Dobl, Röt-
helstein und Seiersberg aber nicht, das er-
klärt Mayer so: „Wenn im Ort ein Alters-
heim steht, hebt das den Altersschnitt,
denn die Bewohner haben ja ihren Haupt-
wohnsitz dort gemeldet. Derzeit ist aber
ein Trend ganz stark: Leute, die aus Graz
hinaus ziehen, vor allem Jungfamilien,
wollen weiter weg, da das unmittelbare
Umland bereits zu dicht besiedelt ist.“

Beim Blick auf die Geschlechtervertei-
lung in GU drängen wieder andere Ge-
meinden ins Rampenlicht. Am meisten
Frauen leben in Laßnitzhöhe (52,7 Pro-
zent) und Lieboch (52,2). Männerdomä-
nen bilden dagegen Tyrnau (47,1 Prozent
Frauenanteil) und Brodingberg (47,9).

Auch bestimmte Berufsgruppen sind
von der zunehmenden Überalterung be-
sonders betroffen. So haben bei den
Selbstständigen Notare, Ärzte, Apotheker

Graz 40,97
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42,7
Jahre ist heute das

Durchschnittsalter der

Grazerinnen. 2030 wird

es 44,3 Jahre sein. In GU „altern“ Frauen im

Schnitt um 3,7 Jahre (42,6 auf 46,3).


